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Betreff: 
Stand der Umsetzung des „Digitalpakts Schulen„ 
 
Sachverhalt: 
 

1. Medienbildungspläne 
 
Um Investitionen aus dem „Digitalpakt Schulen“ tätigen zu können, benötigen 
alle Schulen der Gemeinde Apen einen Medienbildungsplan. Dieser wird 
jeweils in Kooperation mit einem externen medienpädagogischen Berater 
aufgestellt. Der aktuelle Stand ist, dass fast alle Schulen diesen Plan fertig 
aufgestellt haben. Wenn jede Schule ihren Medienentwicklungsplan bei der 
Gemeinde abgegeben hat, wird daraus der Medienentwicklungsplan des 
Schulträgers entwickelt. Dann kann mit der Umsetzung begonnen werden, 
wofür parallel schon erste Infrastrukturarbeiten durchgeführt wurden. 
 

2. Anschaffung von mobilen Endgeräten aus dem „Sofortausstattungsprogramm 
des Bundes und der Länder für digital gestützten Unterricht“ 
 
Schüler, welche keine mobilen Endgeräte besitzen oder keinen Zugang zu 
ihnen haben, haben die Möglichkeit im Sinne der kostenlosen 
Lehrmittelausleihe ein solches Gerät zu leihen (ein Smartphone zählt nicht als 
mobiles Endgerät, welches unterrichtsfähig ist). Die Anschaffung dieser 
Geräte wird über das „Sofortausstattungsprogramm“ finanziert. Der innerhalb 
der Sommerferien liegende Antragszeitraum für dieses Förderprogramm 
endete am 31.08.2020. Deshalb wurde bereits ein Antrag auf die volle 
Fördersumme für die Anschaffung von Tablets plus Zubehör gestellt. Die 
komplette Summe i.H.v. 36.859,- € wurde mit Bescheid vom 11.08.2020 
bewilligt. Die Schulen und der Schulträger haben sich für die Anschaffung von 



i-Pads des Herstellers Apple entschieden. Diese werden im späteren Verlauf 
über ein sog. MDM-System gemanagt. Es liegen bereits Angebote für die 
Beschaffung von 45 iPads vor. Die endgültig erforderliche Anzahl der Tablets 
wird durch die Schulen noch mitgeteilt. Bis zum 31.12.2020 ist die 
Beschaffung aus den Fördermitteln abzuwickeln. 
Parallel dazu wird das MDM-System geplant. Da es möglich ist, die iPads über 
iServ zu managen, fällt als zusätzlicher Punkt der Ausbau von iServ an. Alle 
Schulen in Trägerschaft der Gemeinde Apen verwenden dann iServ, sodass 
sich eine einheitliche Struktur für die Administration ergibt. 
 
  

3. Inhouse-Verkabelung und Implementierung einer zukunftsorientierten W-LAN-
Infrastruktur 
 
a.) Janosch-Grundschule Augustfehn 
Die Planung und Umsetzung einer zukunftsorientierten Infrastruktur soll in den 
Herbstferien 2020 beginnen. Das Schulgebäude muss mit neuen 
Netzwerkleitungen ausgestattet werden. Die WLAN-Ausleuchtung für die 
Montage der Access-Points muss ebenfalls ermittelt werden. Im Anschluss 
werden die benötigten Access-Points beschafft und montiert. 
 
b.) Grundschule Apen 
Die Umsetzung einer Infrastruktur im Sinne des „Digitalpakts Schulen“ ist 
soweit abschlossen. Es ist eine flächendeckende W-LAN-Ausleuchtung mit 
Reserven gegeben. 
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